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Zum
Weitererzählen

«Heute habe ich schon wieder
einen Artikel über das Rauchen
gelesen!»

«Und?»
«Jetzt gebe ich das Lesen auf!»

*
Bei Meiers läutet das Telefon.

Herr Meier nimmt den Hörer ab
und meldet sich. Auf der anderen
Seite fragt eine Männerstimme:
«Haben Sie nicht die Telefonnummer

56 10 94?» Herr Meier
verneint. Darauf der Mann am
anderen Ende erstaunt: «Warum
haben Sie dann abgenommen?»

«Mein Mann und ich streiten
uns jede Woche. Ist das bei euch
auch so?»

«Nein, meiner hat Monatslohn!»

*
Psychiater: «Sie haben einen

ganz schönen Komplex!»
Patient: «Komplex ist

übertrieben - nur ein Einfamilienhaus
mit Garten!»

*
Ein beschwipster Mann

versucht an der Bar seit fünf Minuten

vergeblich, die Olive im
Cocktail aufzuspiessen. Die
Barmaid hilft ihm und schafft es

sofort.
«Kunststück», meint da der

Gast, «nachdem ich das Biest so
müde gemacht habe!»

*
«Haben Sie gehört, Hubers

Frau will sich scheiden lassen!»
«Das ist ja unglaublich. Um

ihr seine Liebe zu beweisen,
bestieg er die höchsten Berge,
schwamm über den breitesten
See und durchquerte die weiteste
Wüste. Was gibt Frau Huber

denn eigentlich als Scheidungsgrund

an?»
«Ihr Mann sei nie zu Hause!»

Ein Ehepaar steht vor dem
Schaufenster eines Pelzgeschäftes.

Da meint die Frau: «Das
Haus haben wir ja jetzt isoliert,
wie steht es jetzt mit mir?»

*
Zwei iranische Polizisten schieben

Wache.
Fragt der eine seinen Kollegen:

«Was hältst du von unserer
Regierung?»

«Dasselbe wie du!»
«Dann muss ich dich leider

festnehmen!»
*

Einem betagten Geizkragen
geht es nicht besonders gut. Der
Pfarrer ist bei ihm. «Herr Pfarrer,

kann ich all mein vieles
Gold einmal dorthin mitnehmen,
wohin ich in absehbarer Zeit
gehe?»

Der Pfarrer schüttelt den Kopf.
«Ich glaube, dort würde es

schmelzen .»

«Was, Ihr Sohn studiert in
Amerika? Was wird er sein, wenn
er fertig ist?»

Vater: «Ich fürchte: alt.»

«Merkwürdig, meine Mutter v

behauptet immer, alle Männer
seien gleich!»

«Was stört dich daran?»
«Ich frage mich, wie sie das

herausgefunden hat.»

*
«Was machst du am nächsten

Samstagabend?»
«Das gleiche wie immer.»
«Und was ist das?»
«Ich zerreisse meinen

Lottozettel!»

(Gesammelt von Alexander Moll)

George Bernard Shaw:
Es gibt fünfArten der Lüge:

die gewöhnliche Lüge,
den Wetterbericht, die Statistik,
die diplomatische Note und das

amtliche Communiqué.
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